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Erkennung und Bewältigung von 
Cybersicherheitsvorfällen

den Austausch von 
Informationen zu 
fördern und die 
Überschneidung 
von Aufgaben zu 
vermeiden

eine 
ordnungsgemäße 
Sicherheitsbewer-
tung von 
Rechtsträgern, die 
EU-Mittel erhalten, 
zu gewährleisten

eine 
angemessene 
Überwachung 
von Fortschritt 
und Leistung zu 
ermöglichen

das europäische 
Warnsystem für 
Cybersicherheit 
betriebsbereit zu 
machen

Was hat der Rechnungshof festgestellt?

zur Stärkung der Cybersicherheit
1,4 Milliarden Euro

Die Maßnahmen der EU erleichtern die Erkennung von erheblichen 
Cybersicherheitsvorfällen und Cybersicherheitsvorfällen großen Ausmaßes sowie die 

Reaktion darauf nur teilweise. Verbesserungen sind notwendig, um

Netzwerke nationaler 
Sachverständiger Stärkung des 

Lagebewusstseins der 
Europäischen Kommission

Sicherheitsvorfall-
Notdienste privater 

Dienstleister

Netzwerk nationaler und 
grenzübergreifender Cyber-

Hubs

EU-Kooperation im Bereich der 
Cybersicherheit

Computer-Notfallteams 
(CSIRTs) und Europäisches 

Netzwerk der 
Verbindungsorganisationen 

für Cyberkrisen
(EU-CyCLONe) Cyber-

Lagezentrum

EU-
Cybersicherheitsreserve

Europäisches Warnsystem 
für Cybersicherheit

8,1 Milliarden 
Euro
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